
n-§633 der BeiIag~n zu dt'rl Sfc;nogr2i,hir;chpl1 Prol::-!;oHen deI> Nationalrates --------_ .. _~_ .. _,~---------_._-....... - .. ,_ .... """--- ... ---
DER BUNDESMINISTER 

FOR LAND. UND FORSTWIRTSCHAFT 

Zl~ 11. 633/09~·I 1/78 

An den 
Herrn Präsidenten des 

Nationalrates .A.~ton Benya 

Par lamen't; 

.:1010 \..rien. 

Ge~en,stal1.d.!.. 

Xi V. Gest:tzgebun;;sp.;riode 

12 • . ., '1°?8 WiEN, ".. Ji.pr1.l. -:I • 

1011, Slllbonrlr.g 1 

"766 '1-JAB 

19i8 .wO!r 2 6 
zu ..f'fO'flJ, ' 

Die, schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten zum 

Nationalrat Kittl u...'1.d. G'enossen (8FÖ), Nr. 1707/J, betreffend 

TJm~",.el tschutzin.ye~3ti tionen bei Borregaa-rd Österreich Ä.G, beehre 

ich ndch wie folgt; zu beantworten: 
,', 

.., . -". 

'Die in der Papier- und Zellstoffabrik Hallein der Bcrregaard 

österreich AG anfallende Ablauge wird derzeit nahezu zur 
Gänze unbf~handelt in. die Salzach einge:l.eitet~ DieG bewirkt 

die Vel,>sehlechterung der Gmvässergiiteder Salzach von 

Klasse 11 (mäßig vertL.'ll' eil1.i gt ) auf Klasse IV (a'liller­

order,~tlich stark verunrein.igt), 

die Bildung von :b'aul}~chlal7'.JJl und deJ.s Er.tstenen ve)n 

Geruchsbelästigungen, . 
SCh\'16:::'6 ße8:i.ntrti.chtie-ungen dOß Gemc:d_ngeb:::~~ruches tmd. 

I"'e"'" 11'-1 ec'lrle:r\~; .. ..l ... _ .1. _ ... > . .\.J. ~ .... .L.1 

, . 
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Beeinträcht.igungen des Le.l1Cl.~~cw.aftBb:i.lcc")s und d.amit des 

Fremdenv(-Jrkeh.rs :i_TI! Raum Salzt"J.rg und 

t/die Verhinderung der im Vertrag mit Bayern über die 
.. t .. ,., b 'h K ~ ; 'G h "P­os' ~~rrelCr.llSCXl.-· aYJ:'J.sc 18 .. ,raltwer.tce 11..'" vorgese eIl .... 

i:lasserkraf'tnutzung der 2e.lz,ach-Grenz,streeke", . 

Darüberhinau.s voTird dux'eh die ~Einlei t'lmg dorAb't'\irl.sser d.er HallE-;iner 

Papier- tUld Zellsto.f:'f'abrik auch der ErfolS der Bemühungen der 
S+ d t ~, ., , 1 ' ",. b" ~. d"; va .; baLZmJ .. rg unc·verschJ.ec1ener u'emelndewasscrver an.c.le tun ..... e 

Vorbesserung der Ge';lässergiite der Salzach in 1!'rage gestellt. 

Mit Rücksicht auf die vTei treichenden Folgen der Abitlassereinlei tung 

der Halleiner Papier- un.d Zellsto:ffabrik hat d~r I,B....'1deshauptmann 

von Salzburg als Wasserrechtsbehöl."'de das Unte:-nehmen'bereits am 

15 .. 11a.i 19?3 zur Sanierung seiner Ab1rlasserverhältnisse verpflichtet;" 

Als erste Sa.nie.rlmgsstufe \·mrde entspreche.n.d dem vom. Unternehmen 

70rgelegten Projekt ein0 Umstellu.ng von derzeit angevlendeten 

Ca.lcium-Bisulfi t·-Verfa11J.~en auf das I1agnesiulU-:-Bisulf'it-Verfahren 

vorgeschrieben .. Als Term.in, bis zu dem. diese Umstellung beendet 
~t:a-i·u !n" D l..:l 7.:1 D ' 97 r ". +- J... _.,... J' te 
... : .... .J. ..... W;1, wur(e u.er.'). lezeraoer 1 ) IeSl:;ges6uzt..".I!ur e~ne zwe. " 

. So.nierungsstufe wurde der 31. Dezem.ber 1985 alß Termin bestimmt;. 

Ob\'1011.1 :für derartige Umstelltm.gsmaßnah.-rnenFörderullgSl11i.ttel zur 

Verfügu.n.g standen, hat das Unternehmen mit:; dt-3n Sanierungsarbeiten 

bisher noch nicht begolulen. Eine E:rs-t;recktmg der Bauvol1e:nduJ.'lgs­
frist für die Ab\·;ass€:rsa:r:ier1J_ngSTIi.a.ßna...h.men scheint aus diesen 
Gründen nic:ht ye:r.~t:retbar uTJ.d ,",urG.E': vorerst 8.bgelehnt. 

Das Unternehmen hat hierauf angeki.indigt;, de.B es zl.'L"lächst d'llT.'ch 

andere !1,:?,ßnanmen, insbesondere du.rch eJ..ne P:rouuktionseinscb..ränkun.g 't 

eine Reduzierung .sein.er Abvfasst.:rmenge und --fracht und somit eine 

Ve::::'besseI'u.ng de.l'" We.s8er~fl'i~8 ':!.e:r> E:alz8.ch ex'reichen wolle .. Nähere 

Unte~clagcn 'Üb'3r diFJSe zi'JiBchenw"eilisen I:ilaßl)}.ülJl.len sind dem Bu.ndes­

lllinirrterimn fi..b: IJand- .... .:tnd ]~o:t'Gtw·:.!.rt;Beba:f.'t biGhe:C' nicht vorgelegt 
worclf;n~ Olu"l6 Detiailkelm+.:;nis der beabsic:ht:igtcn Vo:rkeh.r1.Ulgen ist; 

aber eine :h'n.tscheidtt::!g übe.!' ei.1l(: allft:il1ig(~ F:riGterstr/3ek'lwg nich+.; 
möglich.. 
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Das Unterner...men hat in Abänderung seines ursprünglich auf eine 

Zellstofferzeugungsmenge von 1250000 Tonnen pro ,Jahr ausgelegten 

Projektes tun l'lasserl'echtliehe Bmvilliglmg für ein auf eine 

jäJ'l...rliche :Erzeugungsmenge von 85 .. 000 Tonnen Zellstoff ausge­

l,egtes I'rojekt angesucht .. Dieses Projekt, das die Pr'odukti6ns­

umstellung Cl.uf das tuo,'\tleltf:r'eundliche 11agneshun-Bisulfit-Ver­

fahren vorsieht, wurde vem Bundesministeriu..1Jl fitT.' I,OIi.d- lmd 

]'orsttvi,l'tschaft \'/asserrechtlich bewilligte nie vom Unternehmen 

selbst jetzt in Aussicht gestellter.. zw'ischenweiligen 11aßr!.ahmen 

sehen unter anderem. eine Einschrä..YJ.klL."1.g der Produktion auf, 

40.000 Tonnen jähL"lich vor .. Ob lmd im-riel1ci't mit ein.er Rücknahme 

des be\'!illigten Einleitungskol1sens von alntsv,regen vorzugehen sein 

wird, hiingt von den bis Ende 1979 getroffenen Sa'l1ierungsmaßnahmen 

ab .. 

Die zuständige \lasserrechtsbehörde für das K.~aft"Werk Urstein is·t; 

der Landeshauptmann von Salzburg. Eine Überprüfung der Vor­

schreibungen für dieses Kraftwerk ist rechtlich möglich$ 

\ 
D er/2?r\ ~i!1·1l'1. e.:s~, ': 

I .,. jl { 
I ~ 1;/ \ 
, 9 I \ 

\JJ~, ' 

ist er: 
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